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Ortsbeirat Mosheim

(v. l.): Mike Keim,

Ortsvorsteher Tho-

mas Steube, Peter

Wollenhaupt, Bür-

germeister Malsfeld

Herbert Vaupel,

Michael Hanke,

Hansjörg Keudel,

Marco Röhner.

Die letzte Gemeindevertretersitzung
von Mosheim fand am 21. Dezember
1973 statt. Zu diesem Gremium gehör-
ten Hans-Heinrich Hain, Wilhelm
König, Fritz Austermühl, Karl Schmidt,
Heinz Gille, Karl Steinbach (I) und
Otto Hocke. Einziger Tagesordnungs-
punkt war die Entscheidung über den
Nachtragshaushalt 1973. So ist es im
Beschlussbuch der Gemeinde Mos-
heim (Mosheim 1955 bis 1973 – Be-
schlüsse der Gemeindevertretung) zu
lesen, verfügbar im Archiv der Ge-
meinde Malsfeld. Der Beschluss lau-
tete: „Der Nachtragshaushaltsplan
(ordentlicher Haushalt) für das Rech-
nungsjahr 1973, der in Einnahmen und
Ausgaben mit 228608,–DM abschließt,
wurde einstimmig angenommen. Der
außerordentliche Haushalt entfällt.“
In Ergänzung dazu formulierte der
Schriftführer: „Der Beschluss vom
28. 8.1973 über eine Mitfinanzierung
einer Sporthalle der Gemeinde Ost-
heim wird aufgehoben, da die Ge-
meinde Ostheim ab 1.1.1974 nicht
mehr besteht. Ein Anspruchsrecht
wurde nicht zugesichert.“
Mit dem 1. Januar 1974 tritt die Gebiets-
reform des Landes Hessen in Kraft. Ab

nun bilden die sieben Ortsteile Beise-
förth, Dagobertshausen, Elfershausen,
Malsfeld, Mosheim, Ostheim und Sip-
perhausen die Gemeinde Malsfeld.
Nach einer Übergangszeit von drei Jah-
ren fanden 1977 Kommunalwahlen
statt. Das neue Gemeindeparlament
setzt sich seitdem aus 23 Vertretern
aller Ortsteile zusammen, die bei der
Wahl die erforderliche Mehrheit
erreicht haben.

Bis 1977 vertraten August Becker, Kurt
Schöpp und Karl Steinbach die Mos-
heimer Interessen. Nach den Wahlen
von 1977 übernahmen Ortsvorsteher
und Ortsbeirat die Vertretung von
Mosheim als Malsfelder Ortsteil. Das
Gemeindeparlament wählt seitdem
den Gemeindevorstand.
In der folgenden Aufstellung sind die
Mosheimer Repräsentanten in den
jeweiligen Gremien aufgeführt:

Gemeindevertreter, Gemeindevorstand,
Ortsvorsteher und Ortsbeiräte

Thomas Steube, Ortsvorsteher von Mosheim

Günther Herwig
Rechteck
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Der Gemeindever-

tretung 1981–1985

gehörten aus Mos-

heim an: vordere

Reihe, dritter von

links Fritz Auster-

mühl, mittlere

Reihe, zweiter von

links Roland Bitt-

ner, hintere Reihe,

zweiter von rechts

Karl-Friedrich Stein-

bach.

Gemeindevertretung Gemeindevorstand Ortsvorsteher / Ortsbeirat

1974 – 1977 August Becker
Kurt Schöpp
Karl Steinbach

1977 – 1981 Horst Steinbach (bis 1979)
Margret Wenderoth

August Becker
Kurt Schöpp (ab 09/78)

Lothar Pfannkuche (Ortsvorsteher)
Hans-Heini Hain
Karl Steinbach
Hans Cwollek
Heinz Grede

1981 – 1985 Fritz Austermühl
Roland Bittner
Karl-Friedrich Steinbach

August Becker Lothar Pfannkuche (Ortsvorsteher)
Jürgen König
Bernd Röhner
Karl-Heinz Trieschmann

Günther Herwig
Rechteck
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Gemeindevertretung Gemeindevorstand Ortsvorsteher / Ortsbeirat

1985 – 1989 Karl-Friedrich Steinbach
Karl-Heinz Trieschmann
Margret Wenderoth
(ab 09/1987)

August Becker Hans-Jörg Keudel (ab 1987)
(Ortsvorsteher)
Volker Steinbach (ab 1987)
Kurt Mosebach
Jürgen König, Lothar Pfannkuche
Hans-Heini Hain (bis 1987)
Karl-Heinz Trieschmann (bis 1987)
Bernd Röhner (bis 1987)

1989 – 1993 Karl-Friedrich Steinbach
Hans-Jörg Keudel
(ab 07/1990)

Hans-Jörg Keudel (Ortsvorsteher)
Volker Kinscher
Lothar Pfannkuche
Kurt Schöpp
Bernd Röhner

1993 – 1997 Margret König
Hans-Jörg Keudel

Hans-Jörg Keudel (bis 07/1995 Ortsvorsteher)
(Ortsvorsteher ab 07/1995)
Georg Salzmann
Klaus Otto
Volker Kinscher
Uwe Grenzebach (ab 07/1995)

1997 – 2001 Rolf Bücker (Ortsvorsteher)
Uwe Grenzebach
Margret König
Heinrich Hain
Thomas Steube

2001 – 2006 Ernst Rabich
Uwe Grenzebach

Rolf Bücker (ab 2005) Thomas Steube (Ortsvorsteher)
Frank Röse
Marco Röhner
Margret König (bis 05/02)
Lothar Pfannkuche (ab 05/02)
Rolf Bücker (bis 12/04)
Michael Hanke (ab 01/05)

2006 – 2011 Ernst Rabich
Reinhold Hocke

Rolf Bücker Thomas Steube (Ortsvorsteher)
Michael Hanke
Marco Röhner
Peter Wollenhaupt
Mike Keim

Günther Herwig
Rechteck




